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Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 02.12.2015 

Amt: 30 - Rechtsamt Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.: 30-10.00.05-2014.02 VI/210/1  

TOP: Geschäftsordnung des Stadtrates 
 

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal: 

Belange der Ortschaften werden berührt. X ja  nein 

Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört. X ja  nein 

Das Zweitbeschlussverlangen kann geltend gemacht werden. X ja  nein 

 
 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Ortschaftsrat Borstel am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Jarchau am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Möringen am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Nahrstedt am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Uchtspringe am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Wittenmoor am: 11.01.2016  

Ortschaftsrat Dahlen am: 13.01.2016  

Ortschaftsrat Uenglingen am: 13.01.2016  

Ortschaftsrat Vinzelberg am: 13.01.2016  

Ortschaftsrat Volgfelde am: 13.01.2016  

Ortschaftsrat Wahrburg am: 13.01.2016  

Ortschaftsrat Buchholz am: 14.01.2016  

Ortschaftsrat Groß Schwechten am: 14.01.2016  

Ortschaftsrat Heeren am: 14.01.2016  

Ortschaftsrat Staffelde am: 14.01.2016  

Ortschaftsrat Bindfelde am: 15.01.2016  

Haupt- und Personalausschuss am: 08.02.2016  

Ortschaftsrat Insel am: 22.02.2016  

Ortschaftsrat Staats am: 22.02.2016  

Stadtrat am: 22.02.2016  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzierung  ja Gesamtbetrag:  Euro X nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung)   Euro 

 Ergebnisplan    

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

 Finanzplan    

 Mehr-,  Minderausgaben   Euro 

 Mehr-,  Mindereinnahmen   Euro 

 

Folgekosten: X nein 

  ja Gesamtbetrag  Euro 

  jährlich Betrag  Euro ab Jahr  

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerin: 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 2 beigefügte Geschäftsordnung. 
 
Begründung: 
 
Auf Grund der Ablösung der Gemeindeordnung durch die Kommunalverfassung im Jahr 
2014 wird eine Anpassung der bisherigen Geschäftsordnung an die neue Rechtslage 
erforderlich. Der beigefügte Entwurf orientiert sich an einer vom SGSA herausgegebenen 
Mustergeschäftsordnung und strafft gleichzeitig die bisherige Regelung. 
 
Die Geschäftsordnung findet in den Ausschüssen und in den Ortschaftsräten entsprechende 
Anwendung, soweit nicht im Einzelfall durch Gesetz etwas Abweichendes bestimmt ist. Sie 
ist daher auch in den Ortschaftsräten zu beraten. 
 
Zu dem der Vorlage VI/210 beigefügten Entwurf haben die Fraktionen 
SPD/FDP/Piraten/Ortsteile und Die Linke/B90/Die Grünen Änderungswünsche eingereicht. 
Sie wurden in den Entwurf eingearbeitet, soweit sie nicht absprachegemäß zurückgezogen 
worden sind. 
 
Darüber hinaus sind in den §§ 2 Abs. 4 und 7 Abs. 3 redaktionelle Änderungen erfolgt. 
Weitere Änderungen in den §§ 7 Abs. 3 und 8 Abs. 3 hat die Kommunalaufsicht angeregt, 
die ebenfalls im Entwurf eingearbeitet sind. 
 
Ein kommentierter Text mit Hinweisen zu den Änderungen gegenüber der Vorlage VI/210 ist 
als Anlage 1 beigefügt. Die Änderungen sind farblich markiert (grün: im Vorfeld bereits 
abgestimmt; rot: ergänzte Änderungen) und unterstrichen. Der Vorschlag für den zu 
beschließenden Text befindet sich in der Anlage 2. 
 
Die Zuständigkeit des Stadtrates für die abschließende Entscheidung ergibt sich aus § 45 
Abs. 2 Nr. 2 KVG LSA. 
 
 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
1. Entwurf Geschäftsordnung 2015 mit Anmerkungen 
2. Entwurf Geschäftsordnung 2015 (Beschlusstext) 
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